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Ihren Durchbruch feierte die Maus 1983 mit Apples Computer »Lisa«.

ach zweieinhalb Jahren moderni-
siert Logitech seine erfolgreiche G5.

Durch eine spezielle Fertigung soll die neue
Oberflächenstruktur jede Maus zu einem
Unikat machen. Mit der von vielen Spielern
vermissten (und äußerst nützlichen) zwei-
ten Daumentaste war’s das aber auch schon
mit den Neuerungen. Logitech verlangt da-
für nun happige 75 statt wie bisher 60 Euro.
In Spielen und unter Windows glänzt der Na-
ger (wie seine Vorläufer) mit höchster Präzi-
sion in jeder Situation, niedrigem Reibungs-
widerstand und optimalem Handling. Der
2.000-dpi-Laser  lässt sich per Knopfdruck auf
1.600 oder 800 dpi herunterregeln. Mit in-
stalliertem Treiber haben Sie fünf Stufen zur
Auswahl. Ärgerlich: Weiterhin zickt der Laser
auf dem MTW-Pad sowie auf Glas.

Durch die auf Rechtshänder zugeschnit-
tene Form und die Position der Seitentasten
bleiben linke Hände außen vor. Alle G5-Tas-
ten sind gut zu erreichen und wie die ge-
samte Maus klasse verarbeitet. Wenn Ihnen
die G5 mit 75 Euro zu teuer ist, dann emp-
fehlen wir die MX518 vom gleichen Herstel-
ler. Die kostet bei ähnlicher Qualität mit 40
Euro etwa die Hälfte der neuen G5.
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Kabel
Laser (2.000 dpi)
6,4 Megapixel/s
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7
Ja, 4-Wege
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TECHNIK

AUSSTATTUNG

ERGONOMIE

VERARBEI-

TUNG

Å extrem präzise

Å sehr schnell

Å dpi-Umschaltung Í zickt auf
manchen Unterlagen

Å 7 Tasten Å 4-Wege-Mausrad

Å individuelles Gewicht

Å optimale Form

Í nur für Rechtshänder

Å perfekte Verarbeitung Å prä-
zise klickende Maustasten

PUNKTE

93

40/40

16/20 

19/20 

8/10 

10/10 

FAZIT Höchst exakte, umfangreich ausge-
stattete und perfekt verarbeitete Kabel-
maus für Spieler. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist allerdings miserabel.

PREIS/LEIST. MANGELHAFT

it einem Laser schneidet Logitech
das Gehäuse der Dinovo Edge-Ta-

statur aus einem Stück Acrylglas. Eingefasst
in einen robusten Aluminiumrahmen rich-
tet sich das 180-Euro-Tastenbrett an be-
tuchte Spieler mit Media-Center-Ambitio-
nen. Rechts neben dem Tastenfeld finden
Sie die so genannte Touchdisc, ein Touch-
pad, das als Mausersatz dient. Oberhalb die-
ses (besonders auf dem Sofa praktischen)
Extras lässt sich die Lautstärke über einen
berührungsempfindlichen Regler einstel-
len. Insgesamt 19 Sondertasten steuern
Multimediafunktionen, starten Programme
oder das Media Center. Aufgrund des kom-
pakten Formats hat Logitech das komplette
Nummernfeld ersatzlos gestrichen.

Das Schreibgefühl ähnelt einer Note-
book-Tastatur. Durch die einwandfreie Ver-
arbeitung biegt sich die Dinovo aber weder
durch, noch klappert sie. Weil der Tastenab-
stand ausreichend groß ausfällt, können Sie
das Luxusbrett auch zum Spielen verwen-
den. Den Kontakt zum PC stellt die Dinovo
Edge über einen USB-Stick mit Bluetooth-
Empfänger her. Die schicke Ladestation fun-
giert gleichzeitig als Tastaturablage.

Kabellose Tastatur
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STANDARDTASTEN

MULTIMEDIATASTEN

SONDERTASTEN

USB
Bluetooth
kabellos
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ÜBERTRAGUNG

KABELLÄNGE
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AUSSTATTUNG
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VERARBEI-
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Å guter Anschlag

Å kurzer Tastenhub

Å teils beleuchtet

Å kabellos dank Bluetooth

Å Touchpad als Mausersatz

Í kein Ziffernblock

Å Handauflage Í rutscht leicht

Í flacher Neigungswinkel

Å exzellente Verarbeitung

Å stabil Å tolle Haptik

PUNKTE

79

34/40

17/20 

13/20 

5/10 

10/10 

FAZIT Edle Bluetooth-Tastatur mit Media-
Center-Optimierungen. Zum dreisten
Preis von 180 Euro lohnt sich die Dinovo
aber höchstens für Design-Fetischisten.

PREIS/LEIST. UNGENÜGEND


